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Weltmarktabsatz leicht gestiegen

EPLF legt finale Absatzstatistik 2006 vor

Nachdem die Jahreshochrechnung des EPLF auf Basis der ersten drei Quartale 2006 noch einen weltweiten Rückgang von Laminatfußböden aus europäischer Produktion prognostiziert hatte, weist die finale Absatzstatistik des EPLF ein leichtes Wachstum auf. Das Gesamtergebnis 2006 ist also besser als erwartet, so dass die im EPLF organisierten Hersteller trotz Einbrüchen im US-amerikanischen Markt zufrieden sein können. Zurückzuführen ist dieses Wachstum auf Absatzsteigerungen in den west- und osteuropäischen Märkten im vierten Quartal 2006, darunter vor allem in Deutschland.

Die 20 Mitgliedsfirmen des EPLF haben 2006 weltweit 468 Mio. m² Laminatfußboden aus europäischer Produktion abgesetzt
(Vj. 465 Mio. m²). Dies entspricht einer Steigerung des Weltmarktabsatzes um 0,7 %. Den Gesamtanteil der EPLF-Mitgliedsfirmen am Weltmarkt schätzt der Verband damit auf etwa 60 %.

Sowohl die west- als auch die osteuropäischen Märkte zeigen weiterhin Wachstum im Jahr 2006. In Westeuropa wurden insgesamt 285 Mio. m² Laminatböden (Vj. 274 Mio. m²) abgesetzt, in Osteuropa waren es
88 Mio. m²  (Vj. 82 Mio. m²). Dies entspricht einem Plus von 4 % in Westeuropa und 7 % in Osteuropa. Spitzenreiter in Westeuropa sind Deutschland, Großbritannien, Frankreich und die Niederlande, in Osteuropa sind es Polen, Rumänien und Russland mit Absatzmengen von jeweils über 10 Mio. m² Laminatboden.

Die Zahlen zeigen, dass die westeuropäischen Märkte die wichtigsten Absatzgebiete für die EPLF-Mitgliedsfirmen bleiben. Mit 98 Mio. m²
(Vj. 88 Mio. m²) verzeichnet Deutschland wieder kräftiges Wachstum und stellt mit Abstand den größten europäischen Einzelmarkt dar. Dies entspricht einer Absatzsteigerung um 11 %. Großbritannien zeigt sich nach einem Absatzrückgang im vergangenen Jahr mit 40 Mio. m² (Vj. 40 Mio. m²) stabil und liegt im Ranking der wichtigsten westeuropäischen Märkte auf Platz 2. Frankreich geht mit 36 Mio. m² (Vj. 37 Mio. m²) leicht zurück und liegt auf Platz 3. Der niederländische Markt bleibt mit 20 Mio. m² auf dem Vorjahresniveau und belegt Platz 4.

In Nordamerika sind Marktverschiebungen zu beobachten. Im Jahresvergleich ist der Gesamtabsatz von Laminatböden aus europäischer Produktion von 85 Mio. m² (2005) auf 68 Mio. m² (2006) gesunken. Dies entspricht einem Rückgang um 20 %. Zurückzuführen ist dies zum einen auf den Aufbau von Produktionsstätten einzelner EPLF-Mitgliedsfirmen in den USA, zum anderen aber auch auf gestiegene chinesische Exporte in die USA. Der südamerikanische Markt dagegen wächst weiter: 12 Mio. m² (Vj. 10 Mio. m²) wurden im Jahr 2006 in den lateinamerikanischen Ländern verkauft (+20 %).

Die Region Asien/ Pazifik konnte im Jahr 2006 wieder Wachstum verzeichnen. Der Absatz der EPLF-Mitgliedsfirmen in den asiatischen Märkten betrug 2006 11 Mio. m² (Vj. 8 Mio. m²). Dies entspricht einer Steigerung um 37 %, die im wesentlichen auf eine konzentrierte Marktbearbeitung einzelner Hersteller zurückzuführen ist. Die im Vergleich zu Europa und Amerika insgesamt geringe Absatzmenge von Laminatfußböden aus europäischer Produktion in Asien hängt mit der hohen Anzahl lokaler Anbieter vor Ort zusammen, u.a. in China. Angesichts dieser wachsenden Konkurrenz aus dem Fernen Osten bleiben Qualitäts- und Innovationsführerschaft die Schlüsselfaktoren für ein erfolgreiches Marketing der europäischen Hersteller an den Weltmärkten.
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